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Protokoll 
 
über die 59. ordentliche Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 19. Juni 
2009 im Gasthof Krall in Klagenfurt-Annabichl. 
 

Beginn:  19:00 Uhr     Ende:  20:30 Uhr 
 
 

Verlauf der Sitzung  
 
 
Punkt 1 Begrüßung  
 
Da um 18:30 Uhr weniger als 50% der Stimmberechtigten bei der 
Jahreshauptversammlung anwesend sind, verschiebt Präsident Waldhauser gemäß 
den Statuten die Sitzung um dreißig Minuten. Um 19:00 Uhr begrüßt Herr 
Waldhauser die Teilnehmer an der 59. ordentlichen Jahreshauptversammlung. 
 
 
Punkt 2 Feststellen der anwesenden stimmberechtigten Mitgli eder  
 
Präsident Waldhauser stellt die anwesenden stimmberechtigten Mitglieder an der 
Jahreshauptversammlung fest: 
 
27 Vereine mit je 2 Stimmen sowie 10 Vorstandsmitglieder mit je 1 Stimme ergeben 
insgesamt 64 Stimmen. 
 
 
Punkt 3 Genehmigung des Protokolls der 57. Jahreshauptversa mmlung  
 
Das Protokoll der 58. ordentlichen Jahreshauptversammlung 2008 wird einstimmig 
angenommen. 
 
 
Punkt 4 Wahl der Antragsprüfungs- und Wahlkommission  
 
Präsident Waldhauser teilt mit, dass im heurigen Jahr keine Anträge eingebracht 
wurden. Die Wahl der Antragsprüfungs- und Wahlkommission kann daher entfallen. 
 
 
Punkt 5 Tätigkeitsbericht des Vorstandes  
 
 
Präsident Karl Waldhauser  berichtet, dass sich ein weiterer Verein, NTK 
Ludmannsdorf, beim Verband angemeldet hat. 
Er berichtet weiters über die abgelaufene Meisterschaftssaison (erstmals gab es 
keine Ausnahmeregelungen – dies will man, wenn möglich, auch in der heurigen 
Saison so durchsetzen). Ab dem heurigen Jahr soll es in jeder Klasse nicht mehr als 
12 Mannschaften geben. 



Weiters berichtet er über die 3-Regionen-Jugendspiele, die Österreichische bzw. 
Kärntner Jugendsuperliga sowie über das gute Abschneiden unserer Vertreter in der 
Bundesliga. 
 
Es werden auch heuer wieder € 2.200,00 an die 10 besten Vereine mit 
Nachwuchsarbeit ausgeschüttet. Sieger ist - wie auch in den vergangenen Jahren - 
überlegen der DSG Velden. 
 
In der vergangenen Saison haben die Kärntner Spieler 13 Medaillen bei 
Österreichischen Meisterschaften errungen, das beste Ergebnis seit langem. 
 
Herr Waldhauser teilt mit, dass der Pressereferent Smetanig ab sofort aufgrund 
anderer Tätigkeiten (Funktionär beim Kärntner Fußballverband) keine Zeit mehr für 
diese Aufgabe haben wird. Diese Funktion bzw. insbesondere die Meldungen an die 
Zeitungen werden nun von Seher Franz übernommen. 
 
Schiedsrichterreferent German Pichler  berichtet, dass vom Verband ein 
Kontrollgerät sowie Lupen angeschafft wurden, um die vorgeschriebenen Kontrollen 
durchführen zu können.  
 
Erstmals wurden bei den Entscheidungsspielen zum Kärntner Meister geprüfte 
Schiedsrichter eingesetzt, dies hat sich bewährt, so der Schiedsrichterreferent. 
 
In naher Zukunft wird es sowohl in Bodensdorf als auch in Lavamünd einen 
Schiedsrichterkurs geben. 
 
Sportausschussobmann Werner Ritzinger  gratuliert den Bundesligamannschaften 
TTC Villach (Meister in der 2. Bundesliga), Lavamünd, Gurnitz und Bodensdorf sowie 
dem Aufstieger der heurigen Saison in der Landesliga, die ASKÖ Landskron. 
 
Er berichtet weiters, dass die Spieler Claudia Schätzer und Sarah Strohmayer in 
Summe bereits 24 Medaillen bei Österreichischen Meisterschaften errungen haben. 
Claudia wurde heuer bereits zum dritten Mal zu den Jugendeuropameisterschaften 
einberufen. 
 
Er berichtet weiters, dass es ab der kommenden Saison eine Trennung des 
Nachwuchskaders in einen Förderkader und einen Kärntner Kader geben wird. 
 
Da die Kassierin nicht anwesend ist, verliest Präsident Waldhauser  den 
Kassenbericht (Berichtszeitraum 01.05.2008 bis 31.05.2009). Details können von 
interessierten Vereinen bei der Kassierin angefordert werden. 
 
 
Punkt 6 Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vors tandes  
 
Der Sprecher der Kassenprüfer, Herr Dr. Gerhard Hafner, berichtet über die 
durchgeführte Kassenprüfung für den Zeitraum 01.05.2008 bis 31.05.2009 und stellt 
fest, dass die Gebarungen ordnungsgemäß sind, sowie die Aufzeichnungen sehr 
sorgfältig getätigt wurden. Er stellt somit den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. 
Dieser Antrag wird von den stimmberechtigten Mitgliedern an der 
Jahreshauptversammlung einstimmig angenommen. 
 



Punkt 7 Beschlussfassung über Satzungsänderungen  
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 
 
 
Punkt 8 Beschlussfassung über Anträge  
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 
 
 
Punkt 9 Festsetzen von Gebühren und Abgaben  
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 
 
 
Punkt 10 Verleihung von Ehrenzeichen  
 
Es wurden keine Anträge eingebracht. 
 
 
Punkt 11 Ehrung der Kärntner Mannschaftsmeister 2008/2009 (s ofern noch 

nicht erfolgt)  
 
Präsident Karl Waldhauser verliest die Mannschaftsmeister der abgelaufenen 
Saison. Die Medaillen werden an die anwesenden Spieler bzw. Vereinsvertreter vom 
Präsidenten und den Vizepräsidenten überreicht. 
Eine herzliche Gratulation an die Sieger ergeht an dieser Stelle auch vom gesamten 
Vorstand des Kärntner Tischtennisverbandes. 
 
 
Punkt 12 Allfälliges  
 
Herr Waldhauser teilt mit, dass die Möglichkeit bestehen würde, zumindest einmal im 
Jahr eine Tischtenniszeitung vom KTTV (Redakteure wären Herr Mag. Figge und 
Herr Roman Mandelc vom TTV Maria Saal) herauszubringen. Diesbezüglich haben 
bei Vorgesprächen durch die beiden Redakteure teilweise auch schon Sponsoren 
ihre grundsätzliche Bereitschaft bekundet, hier mitzumachen. Trotz allem ist es 
notwendig, so der Präsident weiter, dass auch seitens der Vereine die Bereitschaft 
besteht, dieses Projekt durch Kauf einiger Exemplare (laut Mitteilung der beiden 
Redakteure so ca. 7 bis 8 Stück pro Verein – das wären bei einem Stückpreis von ca. 
€ 4,-- so ca. € 30,-- im Jahr) zu unterstützen. 
 
Nach mehreren Diskussionsbeiträgen seitens der Vereinsvertreter wird schließlich 
diese Agende vom Präsidenten zur Abstimmung gebracht: 
 

Der Vorschlag auf Einführung einer Tischtenniszeitung wurde von den anwesenden 
Vereinen mit einer Gegenstimme abgelehnt. 
 
 
Klagenfurt, 19. Juni 2009 
 
 
        Die Schriftführerin: 
 

        Doris Sablatschan 


